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Sehr geehrte  

Mitbürgerinnen und  

Mitbürger! 

Liebe Jugend! 

Verehrte Senioren! 

 
 
 

Der „Ravelsbacher Adventmarkt“ mit dem 

„Garten des Lichts“ war auch heuer wie-

der sehr gut besucht. Durch das Ambiente 

dieser Veranstaltung und das Mitwirken so 

vieler war unsere Gemeinde erneut Anzie-

hungspunkt für zahlreiche Gäste aus nah 

und fern. 

                                                                                   

Mein besonderer Dank gilt der 

Organisationsleiterin der Werbegemein-

schaft Ravelsbach Frau Johanna 

Murhamer und ihrem Team. Für Vor-

bereitungen und Darbietungen sei aber 

auch Herrn Felix Mitterer, dem Chor 

Fischer Wind und der Jugend-

Deutschmeisterkapelle Ravelsbach recht 

herzlich gedankt. Auch die besinnliche 

Adventstunde mit dem Vocalensemble  

„La Voce“  und der Zithervirtuosin 

Cornelia Mayer begeisterte. 

 

Der Gemeindehaushaltsvoranschlag für 

das Jahr 2013 wurde gemeinsam mit Frau 

Murhamer Renate und Frau Christina 

Arneth erstellt.  Die budgetären Mittel 

werden durch sinkende Einwohnerzahlen  

(letzte Volkszählung ergab 1804 Ein-

wohner – aktuelle Einwohnerzahl 1642) 

geringer, da in diesem Zusammenhang die 

Ertragsanteile für unsere Marktgemeinde 

sinken.  Zur Aufrechterhaltung der 

Infrastruktur ist es allerdings notwendig, 

Projekte wie Sanierungen der Hauptschule 

und des Kindergartens im Erdgeschoß 

(Anpassung an den Stand der Zeit), Kanal-

sanierung und Kanalerneuerung  durchzu-

führen.  Die Straßenbeleuchtung für die 

Katastralgemeinde Pfaffstetten wurde be-

reits beauftragt und wird in den kommen-

d e n  W o c h e n  n e u  h e r g e s t e l l t . 

Dank vorbildlicher Disziplin bei der 

Erstellung von notwendigen Projekten durch 

die verantwortlichen Ressortleiter 

(Vizebürgermeister, geschäftsführende Ge-

meinderäte und Ortsvorsteher ) ist es 

gelungen, ein ausgeglichenes Budget zu 

erstellen. Aber auch für Maßnahmen im 

Gesundheits-, Sozial- und Kinderbetreuungs-

bereich sind von Jahr zu Jahr steigende 

Kosten durch unsere Marktgemeinde zu 

leisten.  

 

Die letzten Tage des Jahres 2012 lassen uns 

wieder zurückblicken auf viele Einsätze und 

Hilfsaktionen; allen Freiwilligen, im Dienst 

der Allgemeinheit Engagierten, und den ver-

antwortlichen Funktionären möchte ich mei-

nen besonderen Dank für ihre Einsatz- und 

Hilfsbereitschaft zum Wohle unserer 

Bevölkerung aussprechen. 

 

Dem Herrn Vizebürgermeister Josef Kalten-

böck, meinen Kolleginnen und Kollegen im 

Gemeinderat sowie den Gemeinde-

bediensteten möchte ich ein aufrichtiges 

Danke sagen für die gute Zusammenarbeit 

und ihre hervorragend geleistete Arbeit. 

 

Ich darf Ihnen allen, sehr verehrte 

Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde 

Ravelsbach, von ganzem Herzen ein FROHES 

und GESEGNETES Weihnachtfest sowie 

ALLES GUTE, VIEL ERFOLG und GESUNDHEIT 

im NEUEN JAHR 2013 wünschen! 

 

 

Ihr Bürgermeister 

Ing. Walter Schmid 
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NACHRICHTEN AUS DER MARKTGEMEINDE RAVELSBACH 

Vorstandssitzung vom 24. Oktober 2012 

Auftragsvergabe Kläranlage 
Mit den Begrünungs- und       
Bepflanzungsarbeiten in der 
Kläranlage Gaindorf wurde die 
Firma Erich Hummel, 
3721 Niederschleinz, beauftragt. 
Kosten: € 8.783,20  
Einstimmiger Beschluss. 

 
Weihnachtsfeier für  
Senioren und Pensionisten 
Wie alljährlich soll auch im     
heurigen Jahr eine Weihnachts-
feier für die Senioren und      
Pensionisten der Großgemeinde       
Ravelsbach veranstaltet werden.  

Kostenpauschale: €  1.300,00 
Einstimmiger Beschluss. 
 
Vermietung der Tennis- und 
Mehrzweckhalle 
Die Tennis- und Mehrzweckhalle 
Ravelsbach wird für den Zeit-
raum vom 29. Dezember 2012 
bis einschließlich 02. Jänner 
2013 (Neujahrskonzert am 
01. Jänner) an den Musikverein 
Ravelsbach und für den Zeitraum 
03. Jänner bis 05. Jänner an die 
Volkspartei Niederösterreich  
(Neujahrsempfang mit LH 
Dr. Erwin Pröll am 04. Jänner), 

Bezirk Hollabrunn, vermietet.  
Folgende Kosten werden jeweils 
dem Musikverein Ravelsbach 
und der Volkspartei Niederöster-
reich, Bezirk Hollabrunn, in 
Rechnung gestellt:  
€ 150,00 exklusive Steuer zu-
züglich der Kosten für einen zur 
Verfügung zu stellenden Ge-
meindearbeiter und Ersatz der 
Gaskosten für die Heizung in der 
Tennishalle für den ange-
suchten Zeitraum. 
Einstimmiger Beschluss. 
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Aus den Protokollen der Sitzungen 

Gemeinderatssitzung vom 31. Oktober 2012 

ABA Gemeinsame Anlagen – 
Schachtsanierungen 
Gemäß Bescheid der BH Holla-
brunn, Zl. HLW2-WA-04207 vom 
22.03.2011 (Neufestsetzung der 
Erfüllungsfrist), müssen bis Ende 
des Jahres 2012  90 % der     
Kanalschäden mit den Zustands-
klassen bzw. den Prioritätsstufen 
4 und 5 saniert werden. Der Auf-
trag für die Schachtsanierungen 
wird an die Firma IWATec 
GmbH, 6020 Innsbruck, verge-
ben. 
Kosten: € 79.991,94 
Die Aufteilung der Kosten erfolgt 

zu jeweils 50 % auf die           
Gemeinden Ravelsbach und 
Maissau. 
Einstimmiger Beschluss. 
 
Verlängerung der Förderung 
für Solaranlagen  
Die Verlängerung der Gültigkeits-
dauer der Richtlinien über die 
Gewährung von Zuschüssen zur 
Errichtung bzw. Anschaffung von 
Solaranlagen in der Großge-
meinde Ravelsbach bis zum 
31. Dezember 2014 wird be-
schlossen.  
Einstimmiger Beschluss. 

Restaurierung Steindenkmal  
Der Auftrag zur Restaurierung 
des Steindenkmals Engels-
darstellung mit Gemeinde-
wappen, das beim Spring-
brunnen am Hauptplatz aufge-
stellt war, wird an den Steinbild-
hauer Manfred Bölderl, 
2041 Guntersdorf, vergeben. Für 
die zukünftige Aufstellung beim 
Springbrunnen soll ein Kunst-
steinabguss hergestellt werden. 
Kosten: € 3.278,00  
Einstimmiger Beschluss 

 

Vorstandssitzung vom 05. Dezember 2012 

Ankauf einer Graberdbox  
Bei der Firma Hopf Pietätsartikel-
GmbH, 4845 Rutzenmoos, wird 
gemeinsam mit der Stadt-
gemeinde Maissau eine zu-
sätzliche Graberdbox (Alu-
Erdcontainer HOREICO) für die 

Verwendung im Friedhof ange-
kauft.  
Kosten: € 9.502,80 
Die Aufteilung der Kosten erfolgt 
zu je 50 % auf die Gemeinden 
Ravelsbach und Maissau.  
Einstimmiger Beschluss.  

Wirtschaftsförderung 
Im Rahmen der Richtlinien für 
die Wirtschaftsförderung in der 
Gemeinde wurde einem          
Antragsteller die Wirtschafts-
förderung gewährt. 
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Aus den Protokollen der Sitzungen 

Gemeinderatssitzung vom 12. Dezember 2012 

Voranschlag 2013 
Der Bürgermeister brachte dem 
Gemeinderat den Voranschlag 
für das Haushaltsjahr 2013 zur 
Kenntnis. 
Ordentlicher Haushalt  
  € 2.957.600,00 
Außerordentlicher Haushalt 
  € 1.553.300,00 
Gesamtbudget  
  € 4.510.900,00 
Gleichzeitig mit dem Voran-
schlag 2013 wurden die Ge-
meindesteuern, die Gebühren für 
die Benützung von Gemeinde-
einrichtungen und die privat-
rechtlichen Entgelte be-
schlossen. Der Dienstpostenplan 
für das Jahr 2013 wurde ge-
nehmigt. Der Gesamtbetrag der 
aufzunehmenden Darlehen, die 
zur Bestreitung von Ausgaben 
des außerordentlichen Haushal-
tes bestimmt sind, beträgt 
€ 872.900,00. 
Einstimmiger Beschluss. 
 
FF Ravelsbach 
Der Freiwilligen Feuerwehr     
Ravelsbach wird eine finanzielle 
Zusatzunterstützung in Höhe von 
€ 1.400,00 zum Ankauf eines 
Wechselladecontainers gewährt. 
Einstimmiger Beschluss. 
 
 
 

Änderung Flächenwidmungs-
plan 
Die Raumplanerin Frau Dipl.Ing. 
Christa Schmid, 1090 Wien, wird 
mit der Durchführung der 16. Än-
derung des Örtlichen Raum-
ordnungsprogrammes beauf-
tragt. Es sind folgende Änderun-
gen vorgesehen: Umwidmung 
von zwei Grundstücken in       
Ravelsbach von Grünland in 
Bauland-Sondergebiet-Altstoff-
sammelzentrum, Widmung eines 
Wohnhauses in Ravelsbach als 
„Geb - Erhaltenswertes Ge-
bäude“, Umwidmung eines Be-
triebsareals in Gaindorf von Bau-
land-Industriegebiet in Bauland-
Betriebsgebiet und Umwidmung 
einer Verkehrsfläche in Ober-
ravelsbach in Bauland-
Agrargebiet. 
Einstimmiger Beschluss. 
 
Umbau Kindergarten 
Mit Ziviltechnikerleistungen für 
den Umbau des Kindergarten 
Ravelsbach wird die Kuchler ZT-
GmbH, 2000 Stockerau be-
auftragt. Die Leistungen beinhal-
ten Büroleistungen bis Aus-
schreibungsdurchführung sowie 
Büroleistung ab Ausschreibungs-
durchführung und örtliche Bau-
aufsicht. 
Kosten: € 21.920,00 
Einstimmiger Beschluss. 

Bildungsgemeinderat 
Die Obfrau des Gemeinde-
ratsausschusses für Bildungs-
einrichtungen, Familien und     
Soziales, Frau Geschäfts-
führende Gemeinderätin Mag. 
Auguste Lehner, wird zur        
Bildungsgemeinderätin für die 
Gemeinde Ravelsbach bestellt. 
Einstimmiger Beschluss. 
 
Kulturveranstaltungen 
ravelsbach.kultur 
Der Kulturausschuss der        
Gemeinde Ravelsbach hat in  
Zusammenarbeit mit dem Verein 
ravelsbach.kultur Kulturveran-
staltungen für das Jahr 2013   
terminisiert und die Kosten in 
einem vorläufigen  Budget-
plan erarbeitet.  
Der Kostenrahmen für 2013 be-
trägt € 16.700,00. Die  Ausgaben 
sollen durch Eintrittsgelder,    
Förderungen und Sponsoring 
abgedeckt werden. . 
Einstimmiger Beschluss. 

 

 

Ein frohes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2013 

wünschen Ihnen 
die Gemeindevertreter und  

Bediensteten der 
Marktgemeinde Ravelsbach 
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Der für das Haushaltsjahr 2013 erstellte Voranschlag wird in der Sitzung am 
12. Dezember 2012 dem Gemeinderat zur Beratung und Beschlussfassung vorgelegt. 

 Ausgaben Einnahmen 

Ordentlicher Haushalt VA 2013 VA 2012 VA 2013 VA 2012 
     

0   Vertretungskörper u. Allgemeine Verwaltung 363.100 305.000 66.600 32.200 

1   Öffentliche Ordnung und Sicherheit 60.500 40.700 5.200 5.100 

2   Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 429.300 432.000 130.100 133.200 

3   Kunst, Kultur und Kultus 78.800 78.800 12.500 12.200 

4   Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 235.300 220.300 0 0 

5   Gesundheit 347.600 322.100 300 0 

6   Straßen- und Wasserbau, Verkehr 73.900 83.000 6.200 10.700 

7   Wirtschaftsförderung 39.000 39.400 0 0 

8   Dienstleistungen 1.216.200 1.200.700 943.900 917.800 

9   Finanzwirtschaft 113.900 96.400 1.792.800 1.707.200 

 2.957.600 2.818.400 2.957.600 2.818.400 

     

Investitionsprogramm im  

Außerordentlichen Haushalt 

Ausgaben  
 

VA 2013 

   

   

Amtsgebäude 35.000    

Unwetterschäden 50.000    

Kindergarten 225.000    

Straßen– und Wegebau 200.000    

Hochwasserschutz Oberravelsbach 60.000    

Güterweg Instandhaltung 20.000    

Bauhof 20.000    

Wasserversorgungsanlage 171.700    

ABA Ortsnetz 232.000    

ABA Ortsnetz Kanalsanierung 86.000    

ABA Gemeinsame Anlagen und Kläranlage 339.800    

ABA Gemeinsame Anlagen Kanalsanierung 96.300    

Wohn– und Geschäftsgebäude 15.000    

Darlehensfinanzierung ABA 2.500    

Gesamt  Voranschlag 1.553.300    

Haushalts-Voranschlag für das Jahr 2013 

VOLKSBEFRAGUNG 

WEHRPFLICHT 

Sonntag, 20. Jänner 2013 

 

Zur Leitung und Durchführung der 
Volksbefragung sind die Wahl-
behörden berufen, die anlässlich der 
Nationalratswahl 2008 gebildet     
wurden und derzeit im Amt sind. 

Die verfügten Befragungszeiten,    
Befragungslokale und Verbotszonen 
entnehmen Sie bitte den Kund-
machungen an den Amtstafeln bzw. 
auf der Gemeindehomepage. 

Die Frage wird lauten: 

a) Sind Sie für die Einführung eines      
Berufsheeres und eines bezahlten frei-
willigen Sozialjahres? 

oder 

b) Sind Sie für die Beibehaltung der       
allgemeinen Wehrpflicht und des Zivil-
dienstes? 
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Winterdienst 

Für die Bevölkerung ist es beinahe selbstver-
ständlich, jederzeit gut begeh- und befahrbare 
Verkehrswege vorzufinden. 

Dafür ist es erforderlich, dass der Winterdienst 
von den Mitarbeitern der Gemeinde und der 
Straßenmeisterei entsprechend bewerkstelligt 
wird. 

Diese Arbeit ist oftmals sehr schwierig und an-
strengend und manchmal mit einem enormen 
Zeitaufwand verbunden. Daher ist es nicht mög-
lich, die Winterdienstarbeiten gleichzeitig in allen 
Katastralgemeinden zu verrichten. 

Aufgrund eines Prioritäteneinsatzplans muss der Winterdienst an neuralgischen Orten begonnen 
und gemäß einer vorgegebenen, teils ortschaftsweise wechselnden Reihenfolge abgearbeitet 
werden. Dass es dabei zu Verzögerungen und zu Behinderungen kommen kann, lässt sich nicht 
immer vermeiden. 

Die Bevölkerung wird in diesem Zusammenhang um Verständnis und Geduld ersucht!             
Somit bitten wir, die Geschwindigkeit und Fahrweise an die winterlichen Straßenverhältnisse    
anzupassen.  

Wintersperren 

Auf Verfügung des Bürgermeisters wurden im Oktober dieses Jahres aus 
verkehrsrechtlichen Gründen, Wintersperren durch Aufstellung ent-
sprechender Verkehrszeichen kundgemacht. 

Gemeinsam mit den Ortsvorstehern und Gemeindemitarbeitern wurde eine 
Erhebung durchgeführt und anschließend ein Gesamtkonzept erarbeitet. 

So wurde bei jenen Abschnitten eine Wintersperre verfügt, welche nicht vor-
dringlich geräumt werden können, jedoch aber trotzdem bei winterlichen 
Fahrverhältnissen möglicherweise befahren werden - hierbei handelt es 
sich daher großteils um Güterwege. 

Wintersperre 

 

ÖBB Fahrplan Änderung 
 

Seit 09. Dezember 2012 in Kraft 
 

Fahrplan online unter 
www.oebb.at  
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Aus dem Gemeindeleben 

Zu einem Jungbürgertreffen des Geburts-
jahrgangs 1994 luden Bürgermeister Ing. 
Walter Schmid, der Gemeindevorstand so-
wie Jugendgemeinderat Ing. Harald 
Naderer ins Gemeindeamt Ravelsbach ein. 

Nach den Grußworten und einer kurzen 
Festansprache wurden die Jungbürger 
durch das Gemeindeamt geführt. 

Den Abschluss bildete ein gemütliches 
Beisammensein. 

Großer Andrang herrschte bei der 
25. Bilderausstellung der Spar-
kasse Ravelsbach am 19.10.2012. 

Mario Nerradt konnte neben LA 
Marianne Lembacher eine große 
Anzahl an Ehrengästen begrüßen 
und würdigte in seiner Ansprache 
Dir. Josef Voith, der 1988 die 
1. Bilderausstellung veranstaltete. 

Die Bilder kamen diesmal von 
Christine Weiser aus Ziersdorf, 
welche bei den Besuchern großen 
Anklang fanden. 

Foto: Günter Rapp 

Die neu errichtete Straßenspange 
Parisdorf sowie der Beschleuni-
gungsstreifen bei der Bundes-
straßenauffahrt in Richtung Horn 
wurden im November 2012 offiziell 
für den Verkehr freigegeben. 

Mit diesem Straßenbauprojekt konn-
te eine wesentliche Verbesserung 
der Sicherheit für die Verkehrsteil-
nehmer erreicht werden. 

Im Zuge der Bauarbeiten mussten 
aus archäologischen Gründen Gra-
bungen durchgeführt werden, wel-
che einige Funde zutage brachten. 

Foto: Günter Rapp 
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Schneeräumung & Streupflicht 

Grundregeln fürs Schneeräumen 

Geräumt werden müssen Gehsteige, Gehwege und Stiegenanlagen, die 
dem öffentlichen Verkehr dienen. 

Der Gehsteig ist entlang der Liegenschaft zu säubern und wenn nötig 
auch zu streuen. Gibt es keinen Gehsteig, muss der Straßenrand in einer 
Breite von 1 Meter von Eis und Schnee gereinigt werden. 

Die Gehwege müssen zwischen 06.00 Uhr und 22.00 Uhr geräumt sein. 
Schneewächten oder Eisbildungen müssen von den Dächern entfernt 
werden. Das Aufstellen von Warnhinweisen oder Hauswand gelehnte Latten ist nur eine Sofort-
maßnahme - unabhängig davon ist der Hauseigentümer dazu verpflichtet, zum Schutz der Pas-
santen das Dach zu reinigen. 

 

Säumige müssen zahlen 

Die schlechte Nachricht für Säumige: Wer seinen Pflichten nicht nachkommt, muss unter 
Umständen tief in die Tasche greifen. Anzeigen werden nach der Straßenverordnung mit einer 
Geldstrafe bis zu 72 Euro geahndet. 

Kommt es auf Gehsteigen und Wegen zu Unfällen, können enorme Kosten für Schadenersatz 
anfallen. Deshalb ist es auf jeden Fall besser, sich rechtzeitig mit Schneeschaufel und Streu-
material auszurüsten. 

 

Quelle: noe.arbeiterkammer.at 

Die Arbeiten an der Kläranlage der Verwal-
tungsgemeinschaft Abwasserbeseitigung 
Ravelsbach-Maissau konnten im Herbst 
dieses Jahres weitgehend abgeschlossen 
werden. 

Die bestehende Kläranlage wurde zur 
Gänze generalsaniert und auf den 
neuesten Stand der Technik gebracht. 
Parallel dazu wurde eine zweite Klärstraße 
errichtet. 

Mit dieser zukunftsweisenden Investition 
konnte eine Kläranlage geschaffen 
werden, welche die immer größer werden-
den Abwassermengen, professionell und 
gemäß den gesetzlichen Bestimmungen 
säubert. 

Ein weiterer wichtiger Beitrag zum Umwelt- 
und Klimaschutz war die Errichtung einer 
Photovoltaikanlage zur Stromerzeugung, 
welche primär den Bedarf der Kläranlage 
abdeckt bzw. die überschüssige Energie 
ins Stromnetz einspeist. 
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Silvester - Informationen Pyrotechnikgesetz 

Pyrotechnik Klassen 
 
Die bisherigen „Pyrotechnik-Klassen“ Klasse I bis Klasse IV wurden in Kategorie (F) umbenannt, 
weiters wurden die Kategorien T, S und P neu eingeführt: 

 

Vormals Klasse I   -> Kategorie neu F1, ab 12 Jahre, Feuerwerkskörper, mit sehr geringer Gefahr 

Vormals Klasse II  -> Kategorie neu F2, ab 16 Jahre, Feuerwerkskörper mit geringer Gefahr 

Vormals Klasse III -> Kategorie neu F3, ab 18 Jahre, Feuerwerkskörper mit mittlerer Gefahr 

Vormals Klasse IV -> Kategorie neu F4, ab 18 Jahre, Feuerwerkskörper mit großer Gefahr 

      

 Kategorie T1, ab 18 Jahre, für Bühne und Theater, mit geringer Gefahr 

 Kategorie T2, ab 18 Jahre, für Bühnen und Theater, mit Fachkenntnis 

 Kategorie S1, ab 16 Jahre, Bengalpulver, Schellackpulver, Rauchpulver 

 Kategorie S2, ab 18 Jahre, lose pyrotechnische Sätze, mit Fachkenntnis 

 Kategorie P1, ab 16 Jahre, sonstige pyrotechnische Gegenstände, mit geringer Gefahr 

 Kategorie P2, ab 18 Jahre, sonstige pyrotechnische Gegenstände, mit Fachkenntnissen 

 

F = Feuerwerkskörper 

T = pyrotechnischen Gegenstände für Bühne und Theater 

S = lose pyrotechnische Sätze 

P = sonstige pyrotechnische Gegenstände (für technische Zwecke) 

 

 

Besitz und Verwendung 

 

Das Mindestalter für Besitz und Verwendung beträgt bei der Kategorie F1 12 Jahre, bei den 
Kategorien F2 und S1 16 Jahre, für alle anderen 18 Jahre. 

Für pyrotechnische Gegenstände und Sätze der Kategorien F3, F4, T2, S2 und P2 sind 
zusätzlich Sachkenntnisse und eine behördliche Bewilligung erforderlich. 

In Folge werden bei den Verboten und verbotenen pyrotechnischen Gegenständen nur die 
Kategorien F1, F2, S1, P1 und T1 behandelt, für die keine Ausbildung bzw. kein Nachweis 
der Fachkenntnis nötig ist. 
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Verbote und verbotene pyrotechnische Gegenstände 

 

• Die widmungswidrige Verwendung von pyrotechnichen Gegenständen und Sätzen ist 
verboten 

• Die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 im Ortsgebiet ist verboten 

• Der Bürgermeister kann mit Verordnung bestimmte Teile des Ortsgebietes von diesem 
Verbot ausnehmen 

• Reizerzeugende pyrotechnische Gegenstände oder Sätze sind verboten 

• Herstellen und Delaborieren von pyrotechnischen Gegenständen und Sätzen ist verboten 

• Pyrotechnische Gegenstände der Kategorien F1, F2, T1 und P1 dürfen nur einzeln und 
voneinander getrennt angezündet werden 

• Die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände und Sätze innerhalb und in unmittelbarer 
Nähe von Kirchen, Gotteshäusern, Krankenanstalten, Kinder-, Alters- und Erholungsheimen 
sowie Tierheimen und Tiergärten ist verboten 

• Pyrotechnische Gegenstände und Sätze der Kategorien F2 und S1 dürfen in geschlossenen 
Räumen nicht verwendet werden, ausgenommen ihre Gebrauchsanweisung erklärt dies 
ausdrücklich für zulässig, und es gibt keine Gefährdungen von Leben, Gesundheit und 
Eigentum von Menschen oder der öffentlichen Sicherheit sowie unzumutbare Lärm-
belästigungen. 

• In der Nähe von leicht entzündlichen oder explosionsgefährdeten Gegenständen, Anlagen 
und Orten, wie insbesondere Tankstellen, ist die Verwendung pyrotechnischer Gegen-
stände und Sätze verboten 

• Pyrotechnische Gegenstände dürfen innerhalb oder in unmittelbarer Nähe größerer 
Menschenansammlungen nicht verwendet werden 

• Pyrotechnische Gegenstände und Sätze dürfen in sachlichem, örtlichem und zeitlichem 
Zusammenhang mit einer Sportveranstaltung nicht besessen und nicht verwendet werden. 
Die Behörde kann Ausnahmen bewilligen 

• Der Besitz und die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen und Sätzen, die nicht 
richtig gekennzeichnet bzw. die nicht verkehrsfähig sind, sind grundsätzlich verboten 

• Verbote bestehen weiters für reizerzeugende pyrotechnische Gegenstände und Knallkörper 
mit Blitzknallsatz 

• In geschlossenen Räumen dürfen nur pyrotechnische Gegenstände verwendet werden, die 
dafür ausdrücklich vorgesehen sind 

• Generell sind bei der Verwendung die in der Kennzeichnung angegebenen Mindest-
abstände zu Personen, Tieren und brandgefährdeten Objekten einzuhalten 

 

Quelle: NÖ Zivilschutzverband 
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Weingut Kugler, Gaindorf 
Heuriger „Im Fliegentanz“ 2013 

 
21.02. - 10.03.  04.04. - 21.04. 
06.06. - 23.06.  22.08. - 08.09. 

07.11. - 24.11. 
 

Donnerstag bis Sonntag ab 16.00 Uhr 

 

Weingut Stopfer, Minichhofen 
Heuriger „Stopfer-Keller“ 2013 

 
17.01. - 27.01.  07.03. - 17.03. 
01.05. - 20.05.  08.07. - 14.07. 
17.07. - 28.07.  12.09. - 22.09. 

17.10. - 03.11. 
 

Montag bis Freitag ab 16.00 Uhr  
Samstag, Sonntag und Feiertag ab 15.00 Uhr 

Weinhauer aus der Marktgemeinde Ravelsbach bieten in       
romantischen Kellergassen und Winzerhöfen die Vielfalt        
heimischer Weine an. Bei einem Glas Wein und einer      
zünftigen Jause finden Sie Entspannung und Ruhe. 
 
Öffnungszeiten:    
Montag bis Freitag ab 17.00 Uhr      
Samstag, Sonntag und Feiertag ab 15.00 Uhr 
 
Reisegruppen werden um Voranmeldung gebeten. 
Weitere Auskünfte unter Tel. 02958/82414. 
 
 20.06.2013 - 23.06.2013  Fam. Kugler, Gaindorf 
 
 24.06.2013 - 30.06.2013  Fam. Schauhuber, Parisdorf 
 
 01.07.2013 - 07.07.2013  Fam. Mayr, Minichhofen 
 
 08.07.2013 - 14.07.2013  Fam. Stopfer, Minichhofen 
  
 15.07.2013 - 28.07.2013  *** kein Offa is *** 
 
 29.07.2013 - 04.08.2013  Fam. Biribauer, Minichhofen 

Vorankündigung - Offa is 2013 



Sprechtage & Sprechstunden 2013 
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Gemeindeamt  Ravelsbach Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 08.00 - 12.00 Uhr, 
     Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr 
     Bürgermeister Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr und 
     gegen Voranmeldung 
 
BH Sprechtag Ravelsbach  Donnerstag von 08.00 - 11.00 Uhr, Tel. 02958/82414-17 
     3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5 (Gemeindeamt Erdgeschoß) 
 
Bezirkshauptmannschaft  Montag - Donnerstag 07.30 - 15.30 Uhr, zusätzlich 
     Dienstag 15.30 - 19.00 Uhr, Freitag 07.30 - 13.00 Uhr, 
     Tel. 02952/9025-0 
     2020 Hollabrunn, Mühlgasse 24 
 
Finanzamt    Montag - Donnerstag 07.30 - 15.30 Uhr 
     Freitag 07.30 - 12.00 Uhr, Tel. 02262/707-0 
     2020 Hollabrunn, Babogasse 9 
 
Gebietsbauamt   Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr, Tel. 02262/9025-45109 
     2100 Korneuburg, Laaer Straße 23 
 
Bezirksbauernkammer  Montag und Freitag 08.00 - 12.00 Uhr, Tel. 02952/2283 
     2020 Hollabrunn, Raiffeisenplatz 1 
 
SVA der Bauern   14.01., 25.02., 15.04., 03.06., 15.07., 02.09., 14.10., 25.11., 
     08.00 -12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr, Tel. 02958/82414-13 
     3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5 (Gemeindeamt 1. Stock) 
 
PVA     Mittwoch 08.00 - 13.00 Uhr, Tel. 050899/6100 
     2020 Hollabrunn, Pfarrgasse 11 
 
NÖ Gebietskrankenkasse  Montag - Donnerstag 07.30 - 14.30 Uhr, 
     Freitag 07.30 - 12.00 Uhr, Tel. 050899/6100 
     2020 Hollabrunn, Pfarrgasse 11 
 
Büro Landeshauptmann  Einmal im Monat an einem Montag, 09.00 - 11.00 Uhr 
Dr. Erwin Pröll, Ravelsbach Terminauskunft und Anmeldung Tel. 02958/82414 
     3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5 (Gemeindeamt 1. Stock) 
 
Arbeitsmarktservice   Montag - Donnerstag 07.30 - 16.00 Uhr, 
     Freitag 07.30 - 13.00 Uhr, Tel. 02952/2207 
     2020 Hollabrunn, Winiwarterstraße 2a 
 
Bezirksgericht   Dienstag 09.00 - 13.00 Uhr, Tel. 02952/2323-0 
     2020 Hollabrunn, Winiwarterstraße 2 
     Bezirksgerichtstag in Ravelsbach nur gegen Voranmeldung 
 
Behindertenverband  1. und 3. Donnerstag im Monat 09.30 - 11.00 Uhr, 
     Tel. 02952/2283 
     2020 Hollabrunn, Raiffeisenplatz 1 
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Müllabfuhrtermine 2013 

03.01. Gelber Sack 
09.01. Biomüll 
21.01. Restmüll 
22.01. Biomüll 
 
05.02. Biomüll 
14.02. Gelber Sack 
18.02. Restmüll + Altpapier 1 
19.02. Biomüll + Altpapier 2 
 
05.03. Biomüll 
18.03. Restmüll 
19.03. Biomüll 
28.03. Gelber Sack 
 
03.04. Biomüll 
15.04. Restmüll + Altpapier 1 
16.04. Biomüll + Altpapier 2 
30.04. Biomüll 
 

08.05. Gelber Sack 
13.05. Restmüll 
14.05. Biomüll 
28.05. Biomüll 
 
10.06. Restmüll + Altpapier 1 
11.06. Biomüll + Altpapier 2 
20.06. Gelber Sack 
25.06. Biomüll 
 
08.07. Restmüll 
09.07. Biomüll 
23.07. Biomüll 
 
01.08. Gelber Sack 
05.08. Restmüll + Altpapier 1 
06.08. Biomüll + Altpapier 2 
20.08. Biomüll 
 
 

02.09. Restmüll 
03.09. Biomüll 
12.09. Gelber Sack 
17.09. Biomüll 
30.09. Restmüll + Altpapier 1 
 
01.10. Biomüll + Altpapier 2 
15.10. Biomüll 
24.10. Gelber Sack 
28.10. Restmüll 
29.10. Biomüll 
 
12.11. Biomüll 
25.11. Restmüll + Altpapier 1 
26.11. Biomüll + Altpapier 2 
 
05.12. Gelber Sack 
10.12. Biomüll 
23.12. Restmüll 
24.12. Biomüll 

 

Altstoffsammelzentrum 
 

Geöffnet jeden Mittwoch von 15.00 - 18.00 Uhr 
 

zusätzlich Samstag 23.03. und 31.08. von 
08.00 - 10.00 Uhr 

 
sowie jeden Montag im Zeitraum von 

25.03. bis 28.10. von 10.00  - 12.00 Uhr 

 

Baum- und Strauchschnittplatz 
 

Geöffnet Samstag 05.01. und 12.01. 
von 09.00 - 12.00 Uhr (Christbaumabgabe) 

 
Zeitraum von 25.02. bis 30.11. jeweils 

Montag und Mittwoch, 14.30 - 16.00 Uhr 
und Samstag, 09.00 - 12.00 Uhr 

 

Christbaum-Abgabemöglichkeit 
 

Baum- und Strauchschnittsammelplatz 
Urtlweg Ravelsbach 

 
Samstag 05.01. und 12.01. 

von 09.00 - 12.00 Uhr 
 

Christbäume müssen frei von Lametta sein! 

Altpapier 1 ... Ravelsbach, Oberravelsbach, Baierdorf, Pfaffstetten 

Altpapier 2 ... Parisdorf, Minichhofen, Gaindorf 
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NÖ - Heizkostenzuschuss 

Apothekendienste 2013 

Ziersdorf 
 

04.01. - 10.01. 
25.01. - 31.01. 
15.02. - 21.02. 
08.03. - 14.03. 
29.03. - 04.04. 
19.04. - 25.04. 
10.05. - 16.05. 
31.05. - 06.06. 
21.06. - 27.06. 
12.07. - 18.07. 
02.08. - 08.08. 
23.08. - 29.08. 
13.09. - 19.09. 
04.10. - 10.10. 
25.10. - 31.10. 
15.11. - 21.11. 
06.12. - 12.12. 
27.12. - 31.12. 

Ravelsbach 
 

11.01. - 17.01. 
01.02. - 07.02. 
22.02. - 28.02. 
15.03. - 21.03. 
05.04. - 11.04. 
26.04. - 02.05. 
17.05. - 23.05. 
07.06. - 13.06. 
28.06. - 04.07. 
19.07. - 25.07. 
09.08. - 15.08. 
30.08. - 05.09. 
20.09. - 26.09. 
11.10. - 17.10. 
01.11. - 07.11. 
22.11. - 28.11. 
13.12. - 19.12. 

 

Großweikersdorf 
 

01.01. - 03.01. 
18.01. - 24.01. 
08.02. - 14.02. 
01.03. - 07.03. 
22.03. - 28.03. 
12.04. - 18.04. 
03.05. - 09.05. 
24.05. - 30.05. 
14.06. - 20.06. 
05.07. - 11.07. 
26.07. - 01.08. 
16.08. - 22.08. 
06.09. - 12.09. 
27.09. - 03.10. 
18.10. - 24.10. 
08.11. - 14.11. 
29.11. - 05.12. 
20.12. - 26.12. 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial 
bedürftigen Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreichern einen einmaligen Heizkosten-
zuschuss für die Heizperiode 2012/2013 in  
Höhe von € 150,- zu gewähren. 

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeinde-
amt des Hauptwohnsitzes bis 30. April 2013 
beantragt werden. 

 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten? 

• AusgleichszulagenbezieherInnen 

• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 

• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend 
gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichs-
zulagenrichtsatz nicht übersteigt 

• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ Familienhilfe oder des NÖ Kinder-
betreuungszuschusses, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt. 

• sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt 



NACHRICHTEN AUS DER MARKTGEMEINDE RAVELSBACH 

Seite 16 

Nachmittagsbetreuung - Volksschule 

Unsere Volksschule wird seit einigen Jahren 
als erweiterte Schulform mit Nachmittags-
betreuung geführt. 

Für das heurige Schuljahr haben sich 21 
Kinder für die Nachmittagsbetreuung in der 
Volksschule angemeldet. Die Kinder werden 
nach dem Unterrichtsende von den Lehrkräften 
der Volksschule und von Frau Martina Schmidt   
betreut. 

Damit auch die Räumlichkeiten den An-
forderungen einer optimalen Nachmittags-
betreuung entsprechen, wurden diese in den 
Sommermonaten entsprechend saniert und mit 
neuen Möbeln ausgestattet. Es wurden auch 
diverse Lernspiele, Bewegungsspiele und 
Turngeräte angekauft. Weiters wurde im Hof 
der Volksschule ein Spielplatz für die Kinder 
errichtet. Die Gesamtkosten für diese 
Investitionen betrugen € 50.000,- und 
wurden zur Gänze vom Land gefördert. 
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Zahlreiche Besucher lockte auch im heurigen Jahr 
wieder der Ravelsbacher Adventmarkt  ins vorweih-
nachtliche Ambiente unserer Marktgemeinde. 

Im Pfarr- und Kulturzentrum boten die Aussteller 
Kunsthandwerk, während man sich im Kirchenpark 
bei kulinarischen Schmankerl stärken konnte. 

Ein besonderer Höhepunkt war auch heuer wieder 
der „Garten des Lichts“ im stimmungsvoll 
gestalteten Barockgarten mit einer Krippe samt 
lebensgroßen Strohfiguren. 

Auch der Bummelzug drehte wieder seine Runden durch den vorweihnachtlich geschmückten 
Ort - ein wahres Erlebnis besonders für die Kleinsten. In diesem Sinne nochmals ein herzliches 
Dankeschön an die Bewohner der gesamten Marktgemeinde, die ihre Häuser in der Adventszeit 
festlich dekorieren bzw. beleuchten. 

An beiden Tagen wurde wieder ein umfangreiches kulturelles Rahmenprogramm geboten. Am 
Samstag fand eine Lesung mit dem in Ravelsbach ansässigen Volksautor Felix Mitterer statt, 
welche vom Chor „Frischer Wind“ musikalisch umrahmt wurde. Der Barockgarten bildete am 
Abend den Ausgangspunkt für einen Kinderlaternenumzug. Am Sonntag fand die besinnliche  
Adventstunde mit dem Vocalensemble „La Voce“ und der Zithervirtuosin Cornelia Mayer in der 
Pfarrkirche statt. Den Abschluss des Adventmarkts bildeten weihnachtliche Klänge der Jugend-
deutschmeisterkapelle aus Ravelsbach. Unser Dank gilt allen Organisatoren, Helfern,              
Mitwirkenden und besonders unserem Gemeindebürger Herrn Felix Mitterer. 

Ravelsbacher Adventmarkt 

Ein herzlicher Dank an die Unterstützer der Aktion „Ein Licht für Ravelsbach“: 

Angerer Edwine, Ravelsbach 

Baringer Johann, Ravelsbach 

Berndl Gottfried, Ravelsbach 

Böhm Maria, Ravelsbach 

Brandstetter Elisabeth, Ravelsbach 

Bulant Silvia, Parisdorf 

Burger Barbara, Maissau 

Cihelna Rudolf, Ravelsbach 

Dovjak Christian, Ebenthal 

Eckelt Günter, Gaindorf 

Ehrentraud Anna, Ravelsbach 

Ehrentraud Rudolf, Ravelsbach 

Fiedler Josef, Pfaffstetten 

Figl Maria, Ravelsbach 

Freitag Hildegard, Ravelsbach 

Gilly Thomas, Ravelsbach 

Grabler Karl, Ravelsbach 

Greilinger Christine, Ravelsbach 

Gruber Margarete, Ravelsbach 

Gruber Maria, Ravelsbach 

Hatsy Johann, Gaindorf 

Haupt Christine, Parisdorf 

Hochgatterer Franz, Ravelsbach 

Holzschuh Friederike, Ravelsbach 

Höllerer Elfriede, Ravelsbach 

Jank Margareta, Gaindorf 

Kisser Andrea, Ravelsbach 

Klein Marianne, Oberravelsbach 

Klimek Paul, Gaindorf 

Kopp Anneliese, Ravelsbach 

Köhrer Christian, Ravelsbach 

Kraft Brigitte, Baierdorf 

Kraft Hilde, Ravelsbach 

Kraft Maria, Ravelsbach 

Lehner Eleonore, Baierdorf 

Leidenfrost Helga, Ravelsbach 

Leidenfrost Kurt, Ravelsbach 

Macht Albert, Oberravelsbach 

Müllner Gabriele, Ravelsbach 

Nemetz Helga, Ravelsbach 

Pernersdorfer Maria, Oberravelsbach 

Poletin Wolfgang, Ravelsbach 

Polster Manuela, Ravelsbach 

Prinesdoma Beate, Pfaffstetten 

Puschner Ingo, Gaindorf 

Ritschl Johann, Ravelsbach 

Schmid Hermine, Ravelsbach 

Schmutzer Maria, Gaindorf 

Schneider Hilde, Ravelsbach 

Schuster Klaus, Ravelsbach 

Schützner David, Ravelsbach 

Seifried Walter, Gaindorf 

Stopfer Franz, Minichhofen 

Streller Maria, Wien 

Süß Gerhard, Ravelsbach 

Svitala Wilhelm, Gaindorf 

Tersch Friedrich, Oberravelsbach 

Uhl Anton, Ravelsbach 

Veit Gabriele, Ravelsbach 

Voith Elisabeth, Ravelsbach 

Wagner Sylvia, Ravelsbach 

Widerna Elisabeth, Ravelsbach 

Wiesböck Rotraud, Maissau 

Winkler Claudia, Ravelsbach 

Winkler Gerhard, Ziersdorf 

Winter-Altermann Barbara, Pfaffstetten 

Wittner Herta, Ravelsbach 

Wodak Franz, Ravelsbach 

Wolfgang Roswitha, Oberravelsbach 

Wunderer Franz, Oberravelsbach 

Alle Personen, die diese Aktion nach dem Druck dieser Gemeindezeitung 

unterstützen werden im März 2013 veröffentlicht! 
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Wir möchten alle Hundehalter nochmals darauf hinweisen, dass... 

 
  ...Hunde unaufgefordert anzumelden sind 
  ...Leinen- bzw. Beißkorbpflicht besteht 
  ...Gassisackerl zu verwenden sind 

 

Aerobic Kurs 
 
 

Beginn Mittwoch 09. Jänner 2013 - 19.00 Uhr 
 

Turnsaal der Volksschule Ravelsbach 
(10 Einheiten) 

 
Anmeldung und Informationen bei 

Frau Maria Neuhold unter Tel. 0650 64 55 237 



 

 
Wir gratulieren herzlich zum 
 
 
 90. Geburtstag  KALTENBÖCK Katharina  Baierdorf 
 
 
 
Nachwuchs ist eingetroffen bei 
 
 
 HAINSCHING Harald u. Daniela, Ravelsbach  Sohn Stefan 
 
 SOFKA Peter u. Doris, Pfaffstetten   Sohn Jakob Peter 
 
 STAUFER Daniela, Ravelsbach    Sohn Sherom-Jason 
 
 PRINESDOMA Dieter u. Beate, Pfaffstetten  Tochter Marlene 
 
 
 
Wir bedauern den Tod der Gemeindebürger 
 
 
 SVITALA Helga, Gaindorf    verstorben im 72. Lebensjahr 
 
 ENGELMAIER Franziska, Parisdorf  verstorben im 86. Lebensjahr 
 
 MACHALEK Alois, Parisdorf   verstorben im 65. Lebensjahr 
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Impressum 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Ravelsbach 

Erscheinungsort: 3720 Ravelsbach 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Ing. Walter Schmid 

Druck: Eigendruck 
Mitteilungen des Bürgermeisters gemäß § 38 Abs. 5 NÖ GO 1973 

 

Frohe Weihnachten  
 

und die besten Wünsche für  

das neue Jahr, 

verbunden mit dem Dank für das  

entgegengebrachte Vertrauen  

wünscht Ihre 

 

 Horn-Ravelsbach-Kirchberg
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Jänner 2013 

01.   Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670 

05. u. 06.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

12. u. 13.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau   02958   826 66 

19. u. 20.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670 

26. u. 27.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

 

Februar 2013 

02. u. 03.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau   02958   826 66 

09. u. 10.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670 

16. u. 17.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

23. u. 24.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau   02958   826 66 

 

März 2013 

02. u. 03.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670 

09. u. 10.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

16. u. 17.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau   02958   826 66 

23. u. 24.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670 

30. u. 31.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

 

Dr. Irene HASELBAUER, 3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5 02958 823 670 

Dr. Judith VANEK, 3472 Hohenwarth 64    02957 333 11 oder 0664 49 23 182 

Dr. Wolfgang KEPPLINGER, 3712 Maissau, Horner Straße 7a 02958 826 66 

 

 

Ärztenotruf 141  -  Rotes Kreuz Ziersdorf 02956 2244  -  Vergiftungsinformation 01 406 43 43 

Feuerwehr 122 - Polizei 133 - Rettung 144 

Ärztedienstplan Jänner bis März 2013 


